
 

 

 

 

 



 

Hier der Text zur besseren Lesbarkeit herauskopiert: 

 

Süße Versuchung 

(jel) Mit einer süßen Versuchung ist jetzt bei der Osnabrücker Krebsstiftung der 

Spendenmarathon zu Ende gegangen, bei dem im Brustkrebsmonat Oktober mit lauter 

ungewöhnlichen Aktionen um Spenden für die OS-Krebsberatungsstelle gebeten und das 

Thema Brustkrebs ins öffentliche Bewusstsein gerückt wurde. Heike Köhler , die 

Pressesprecherin der Krebsstiftung, hatte die Unterstützer der Aktion zu Kaffee und Kuchen 

in die Räume der Beratungsstelle eingeladen. Besondere Überraschung: Es wartete eine Torte 

auf die Gäste, auf der alle Unterstützer mit ihren Logos in Zuckerguss verewigt waren. Bevor 

die Leckerei angeschnitten wurde, zog Köhler eine stolze Bilanz: Diesmal sind durch die 

Aktionen der Unterstützer über 8800 Euro für die Arbeit der Krebsberatungsstelle 

zusammengekommen. Damit wurde das bereits stolze Vorjahresergebnis von rund 4400 Euro 

mehr als verdoppelt. Bei dem Spendenmarathon wurden von Unternehmen, Sport- und 

Gesundheitsanbietern, Sportgruppen, Kreativen sowie weiteren Aketuren eigene Aktionen 

und Projekte durchgeführt, mit denen Geld gesammelt und auf das Thema Krebs hingewiesen 

wurde. Der größte Spendenbetrag kam mit 2500 Euro im X-Force-Sports Club am Nettebad 

zusammen, in dem wieder Kurse und andere Aktionen gegen Spende angeboten wurden und 

Trainer auf Honorare verzichtetet haben. Die ebenfalls stolze Summe von 2050 Euro hat die 

Grundschule Wüste aus den Erlösen eines Spendenlaufs beigetragen, bei dem die Kinder 

von der Schule mit schier unerschöpflichem Eifer mitgemacht haben Insgesamt wurden über 

6000 Euro erlaufen, die zwischen der Krebsstiftung und einer Anschaffung für die Schule 

aufgeteilt wurden. Weiter waren beteiligt das OSC-Aktivital (von jedem verkauften 

Heißgetränk eine Spende 0,20 Euro), Kornelia Michels und das Kollegium der 

Berufsfachschule Kosmetik des Berufsschulzentrums am Westerberg (Erlöse und 

Spendeneinnahmen aus Aktionstagen), die Stilmanufaktur Inge Anna König (Teile von 

Einnahmen aus Kosmetikbehandlungen im Oktober), Petra Jeda von Blumen Jeda (alle 

Einnahmen aus dem Verkauf von Heidi-Rosen), die Interessensgemeinschaft Iburger 

Straße (IGIS, Erlöse aus einem Benefizkonzert beim Nachbarschaftsfest „Lichter in den 

Höfen“), die Firma Vallo & Vogler und Annette Tanser (Spendensammlung), der 

Personalrat der Sparkasse Osnabrück , Gesundheitszentrum Schwabe/Westphal , Marina 

Kassens von Yoga Vidya (Sonntagsstuden), Claudia Coers vom Yoga-Forum (Yoga-Einheit 

in ihrem Herbstseminar),Mario Principato und die Schiedsrichter des Fußball- und 

Leichtathletik- Verbands Westfalen Kreis Tecklenburg (Spendensammlung), die 

Naturheilpraxis Sonja Gericke-Baar (Teil des Monatsumsatzes), Nicole Führing von 

Professionell zuhören (Teilerlös aus dem Verkauf von Karten-Sets), die mobile 

Friseurmeisterin Claudia Dolleschel (Spende von jedem Haarschnitt), die Selbsthilfegruppe 

Prostata (Spendensammlung) sowie weitere Spender. Sogar unsere Wochenzeitung war auf 

der Torte mit ihrem Logo verzeichnet, weil wir die Werbetrommel für die Aktion gerührt 

hatten. 
 


